
 

Jahresbericht des Präsidenten 

für das Jahr 2014 
 

Geschätzte Mitglieder 

Wie jedes Jahr freut es mich den Jahresbericht als Präsident der Ortspartei FDP Berg-Bürglen und 
Umgebung zu präsentieren. 

In diesem Jahr hatte ich ein sehr bewegtes Präsidialjahr.  

Verschiedene zusätzliche Pflichten wie zum Beispiel in der Bezirkspartei Weinfelden oder als 
Vertreter der Ortspartei FDP Berg Bürglen und Umgebung in der ÜPK (Überparteiliche Kommission) 
zur Findung von 3 neuen Gemeinderäte für die Einheitsgemeinde Bürglen prägten mein Amt. 

Der Vorstand der Ortspartei Berg-Bürglen hatte sich zwei Mal zu einer Vorstandssitzung getroffen. 
Zudem durften wir unsere Ortspartei Mitglieder zu einem gelungener Schiffsfahrt auf der MS Delphin 
einladen. 
 

Rückblick Anlässe 

Wie an der letzten Mitgliederversammlung angekündigt versuchte die Ortspartei mit seinen Vorstand 
verschiedene Anlässe zu organisieren.  

Mit grosser Überraschung war die geplante Besichtigung der Paketpostzentrale in Frauenfeld aus 
organisatorischen Gründen nicht möglich. Aus diesem Grund hat sich der Vorstand entschieden auf 
altbewährtes zurückzugreifen. Der Ausflug mit der MS Delphin am Freitagabend den 21.11.2014 war 
trotzdem ein Highlight und wir durften auch zu diesem Anlass viele fröhliche Gesichter begrüssen. 

Auch die Teilnahme an der Gewerbeausstellung Berger war leider nicht durchführbar. Kurzfristig 
wurde diese Gewerbeausstellung vom Organisationskomitee aus Mangel an Anmeldungen um 1 Jahr 
verschoben. Mit grosser Enttäuschung musste ich die FDP Schweiz darüber informieren, da wir an 
dieser Ausstellung 2 FDP Nationalräte als Highlight präsentieren wollten. Zudem sollte dieser Anlass 
für uns als Ortspartei eine Marketingaktion sein. Aus dieser erhoffte ich mir neue FDP Mitglieder 
rekrutieren zu können. 
  

Arbeiten der ÜPK für die Gemeinderatswahlen 

Am 23.09.2014 erhielten sämtliche Ortsparteien und Dorfvereine ein Informationsschreiben von der 
Gemeinde Bürglen betreffend Gemeindewahlen 2015. Mit grosser Ernüchterung musste ich 
feststellen, dass 3 bisherige Gemeinderäte ihren Rücktritt bekannt gegeben hatten. Schnell war es 
mir klar, dass dies eine Chance sein könnte den verlorenen FDP Gemeinderatssitz zurückzugewinnen. 
Da ich frühzeitig von Gemeindeammann Erich Baumann über diese massive Rücktrittswelle 
telefonisch informiert wurde, traf sich rechtzeitig der Vorstand schon am 15.09.2014 zu einer 
Vorstandssitzung zum Thema Gemeindewahlen Bürglen.  

 



 

 

Mit grossem Elan versuchten wir geeignete liberaldenkende Gemeinderatskandidaten zu suchen. Mit 
über 30 möglichen Vorschläge durfte ich erwarten, dass mindestens einer Person sich zur Verfügung 
stellt. Nach diversen Gesprächen war mir klar, dass die Gemeinde Bürglen froh sein muss, dass 
überhaupt diese gesuchten Gemeinderäte gesetzt werden können. 

Mit grosser Erleichterung bekam die Ortspartei FDP eine Anfrage zur Mitarbeit in der ÜPK. Am 
Donnerstag den 02.10.2014 trafen sich sämtliche Präsidien aus Ortsparteien und Dorfvereine zur 
ersten ÜPK Sitzung. Sämtliche Parteien hatten absolut keine konkreten Kandidaten und fanden diese 
Aufgabe als sehr herausfordernd. Nach 5 Sitzungen konnten wir froh sein, den Stimmbürgern 3 
parteilose Kandidaten zu präsentieren.  

„Wieder einmal eine Wahl ohne Auswahl“. 

Verschiedene zusätzliche Aktionen der FDP Bürglen wie zum Beispiel: 
Zeitungsinserat Neuer Anzeiger, E-Mail schreiben an sämtliche Gewerbevereinsmitglieder und 
diverse Telefonate und persönliche Gespräche, Aufrufe an die Ortsparteimitglieder brachten uns 
keinen Gemeinderatssitz. 
Zusätzlich musste die ÜPK noch verschiedene Funktionen im Bereich Wahlbüro und 
Rechnungsprüfungskommission besetzen. 

 

Bezirkspartei FDP Weinfelden 

Von Amtes wegen bin ich als Ortsparteipräsident der FDP Berg Bürglen und Umgebung auch noch 
Vorstandsmitglied in der Bezirkspartei FDP Weinfelden. Dieses Mandant hat mich im Jahr 2014 sehr 
aktiv gefordert. Als einziges aktives Vorstandsmitglied in der Bezirkspartei Weinfelden versuchte ich 
diese wieder aus dem Winterschlaf zu rütteln. Verschiedene Vorstandssitzungen konnten mangels 
Teilnahme nicht durchgeführt werden. Einmal war unser aktueller Bezirksparteipräsident Matthias 
Gehring alleine an einer Vorstandssitzung. Nach diesem Vorfall sah ich mich veranlasst, allen 
Vorstandsmitgliedern, FDP Kantonsräte aus dem Bezirk über diesen Missstand schriftlich zu 
informieren. Nach diesen Rückmeldungen war es mir klar, dass wir einen neuen 
Bezirksparteipräsidenten brauchten. Durch die aktive Suche, durch meine Personal, konnten wir an 
der Bezirksversammlung vom 03.11.2014 im Restaurant Zum Traube in Weinfelden eine neue 
Bezirksparteipräsidentin wählen. 
Mit grosser Freude hat sich Frau Tanja Kroha bereit erklärt dieses Amt zu übernehmen 

 

 

 

 

 

 



 

 

In diesem Präsidialjahr durfte ich mich über den positiven Aufwärtstrend der FDP freuen. Ich bin 
überzeugt, dass die aktuellen Resultate der FDP in den Kommunalwahlen und in verschiedenen 
Umfragen uns in den bevorstehenden Wahlen zu alter Stärke zurückführen werden.  

In meinem Jahresbericht möchte ich es nicht unterlassen zu guter Letzt meinen Vorstandsmitgliedern 
für ihre Mitarbeit zu danken. 

Auch möchte ich mich bei allen FDP Mitgliedern bedanken und hoffe, dass unsere Schweiz, das 
Liberale Gedankengut nicht verlieren wird, denn dieses hat unsere Schweiz geprägt und überhaupt in 
all den Jahren soweit gebracht.  

 

    

In diesem Sinne,  

FDP Berg-Bürglen und Umgebung 
Die Liberalen. 
 
 
 
 
Sacha Thür 
Präsident 
FDP. Die Liberalen Berg-Bürglen und Umgebung 

 


